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Liebe Pfarrangehörige!

„Wo man hinschaut sehe ich nur 
Baustellen“ - so hat neulich ein 
Mann zu mir gesagt -  „an so vie-
le Baustellen in Kefermarkt kann 
ich mich mein „Lebtag“ nicht erin-
nern“ … und er wird recht haben: 
Da wird ein Haus abgerissen, dort 
ein Neues gebaut, eines herunter-
geputzt, dann wieder ein Umbau… 
ganz zu schweigen von der großen 
Baustelle rund um die Kirche.
An dieser Stelle darf ich mich 
ganz, ganz herzlich bei allen 

Frauen und Männern bedanken, die schon viel 
Zeit durch ihre Mithilfe investiert haben. Zur Zeit 
gibt es tatsächlich viele Baustellen zu sehen, doch 
es gibt auch die unsichtbaren Baustellen. In dieser 
Pfarrblattausgabe berichten Frauen und Männer 
von verschiedenen Baustellen, von jenen, die uns 
sofort ins Auge stechen und auch von Baustellen, 
die wir selbst zu bewerkstelligen haben, soge-
nannte Lebensbaustellen.
Auch personell gibt es Baustellen, wie unsere 
PGR-Obfrau berichten wird. 
Sigrid Etzlsdorfer wird uns als pastorale 
Mitarbeiterin verlassen – Liebe Sigrid, dir ein 
ganz, ganz großes DANESCHÖN für die gute und 
so bereichernde  Zusammenarbeit. DANKE, dass 
du in den letzten zwei Jahren mitgebaut hast an 
einem vielfältigen Pfarrleben. Ruth Ebner, die dir 
nachfolgen wird, wünsche ich alles Gute und viel 
Freude für ihre Mitarbeit als Pastoralassistentin.
Ich darf mich auch bei Dr. Eduard Röthlin be-
danken, dass er zwei Jahre lang bereit war, die 
Aufgabe des Pfarrmoderators zu übernehmen, 
und dafür dass er auch weiterhin für priesterliche 
Dienste zur Verfügung steht. Am 1. September 
wird Andreas Golatz aus Gutau die Funktion des 
Moderators übernehmen. 
Der Sommer bringt Veränderungen mit sich. 
Er ist die Zeit, in der viele Menschen Urlaub ma-
chen und dadurch auch Zeit zur Verfügung haben 
um größerer Baustellen Zuhause in Angriff zu neh-
men. Manchmal kann auch ein Urlaub Motivation 
sein, die eigenen 4 Wände aus einer gesunden 
Distanz anzuschauen, das eigene Leben zu 
überdenken und dann – zurückgekehrt aus dem 
Urlaub – etwas umzubauen, umzugestalten, um-
zukrempeln.
Wer auf den Autobahnen unterwegs ist, wird be-

Bruno Fröhlich; 
Foto: privat

stimmt in die eine oder andere Baustelle geraten 
– kein Stress – hier kann man den Blickwinkel än-
dern und die Geschwindigkeitsreduzierung auch 
einmal als willkommenen Entschleunigung sehen.
„Mit meinem Gott überspringe ich Mauern“. Dieser 
Satz aus dem Psalm 18 begleitet mich schon eini-
ge Zeit, besonders seit dem Baubeginn rund um 
die Kirche.
Er macht mich dankbar für die Vielen, die 
beim „Überspringen der Mauer“ mit dabei 
sind und zugleich ist der Vers Ermutigung: 
„Möge der Sommer, der vor uns liegt eine Zeit 
sein, um Abstand zu gewinnen und möge das 
Vertrauen wachsen, dass wir  bei all unseren 
Baustellen, die wir im Leben haben einen guten 
Bauherrn an unserer Seite haben“

Eine gesegnete Sommer- und Urlaubszeit wünscht

Diakon, Pfarrassistent

Ferien – Urlaub und so…

Öffnungszeiten Büro:

Ab 29. Juni bis 31. August ist das Pfarrbüro am 
Donnerstag von 9.00 – 11.00 Uhr geöffnet. 
Am Dienstag ist es geschlossen.

Von Montag, 13. Juli bis einschließlich Mittwoch, 
29. Juli ist das Pfarrbüro geschlossen.

In der Zeit vom 13. Juli bis 29. Juli rufen Sie bei 
Todesfällen bitte die Nummer  
0676 8776 5848.
Hier erhalten Sie von einem unserer PGR-
Mitglieder Auskunft rund ums Begräbnis.
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Ich habe mich bereit erklärt, die Baukoordination bei der 
jetzigen Baustelle rund um die Kirche zu übernehmen um die 
Robotarbeiten und das Baugeschehen abzuwickeln. Mir ist es 
wichtig, dass Pfarre und Gemeinde miteinander den zukünftigen 
Platz für die Kefermarkter verwirklichen. Ziehen wir gemeinsam 
an einem Strang - wir schaffen für die nächsten Generationen 
einen Platz, der den Ortskern wieder belebt.

Wolfgang Danner

Baustelle Homepage: Ein „neues Gewand“, mit besserer Struktur, und aktuellen Inhalten 

wurde der Homepage während mehrerer Monaten verpasst. 

Sie lässt sich jetzt auch mit mobilen Geräten gut bedienen.Schau rein: pfarre-kefermarkt.dioezese-linz.at

Danke den Mitarbeitern: Jakob Linskeseder, Gerhard Danner, Kurt Prandstetter, Sigrid Etzlstorfer.

Das Leben hält für jeden von uns Baustellen bereit. Baustellen stellen Herausforderungen 
dar, aus denen etwas Neues, Vollständiges oder Schönes entstehen kann. Wie zum Beispiel das 
Gründen einer Familie, die man mit einem besonderen Menschen "baut" und entwickelt. Oder ein Zu 
Hause, das man als sicheres Nest und Zufluchtsort für seine Familie schafft. Aber auch ein Krankheit 
stellt eine Baustelle des Lebens dar, die eine Person oftmals verzweifeln und jede Hoffnung verlieren 
lässt. Aber es liegt an uns sich dieser Baustellen, trotz aller Furcht oder Unsicherheit, anzunehmen. 
Lebensbaustellen wollen beachtet werden. Sie verlangen Aufmerksamkeit, genaue Analyse und an-
schließendes "in Angriff nehmen". Schafft man es jedoch sich durch die vielen Bausteine hindurchzu-
arbeiten, schöpft man ein jedes Mal erneut Kraft, Hoffnung, Zuversicht und vor allem den Glauben an 
Gott.

Alexandra Lindner

Baustellen des Lebens

Oh ja, Baustellen gab es viele in meinem Leben. Die meisten waren zwar an-

strengend aber auch bereichernd, erfüllend und oft auch sehr lustig. Man sah 

etwas wachsen, konnte etwas bewegen und fertigstellen. Dann kam eine große 

Baugrube, ein tiefes Loch. Diese meine Lebensbaustelle werde ich zwar nie fer-

tigstellen können, aber die Grube ist jetzt nicht mehr so tief und es wächst sogar 

manchmal Gras und oft auch ein paar Frühlingsblumen drinnen.

Es gibt überall im Leben Baustellen. 
Meine Baustelle ist momentan die 
Schule, da muss ich was tun und 
viel lernen. Aber sie ist blad fertig 
und darauf freue ich mich schon

Luca Tomala

Vor 4 Jahren war mein Leben auch eine Baustelle und ein Teil mei-

nes Lebensbauwerkes ist eingestürzt. Aber das Fundament (Familie, 

Freunde, Nachbarn und Kollegen) hat mich getragen. Ich danke allen, die 

mich bei der Sanierung unterstützt haben und mir beim Wiederaufbau 

zur Seite stehen. 

Übrigens: 
Das ist 

nicht 
unsere 

Baustelle!
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das leben 

– eine baustelle

bauen
aufbauen
umbauen

beim bauen mit gefahren rech-
nen
krankheit, unfall, misslingen,
beim bauen mit überraschun-

gen rechnen
freude, neue ansichten und seiten, gelingen

man baut stein um stein
und fertig wird man nie
neue aufgaben, neues wissen, 
neue freunde, neue ziele,
eine andere zeit

man baut stein um stein
und fertig ist man nie
chance und belastung

immer wieder überdenken
was muss jetzt geschehen
was ist besser zu machen
annehmen, wenn es anders läuft

viele um uns bauen mit
bauen wir miteinander
wagen wir es, weiter zu bauen
denn wir bauen nicht allein
Gott baut mit

Sr. M. Katharina Wildenauer CSJ

Sonja Steinmetz
Foto: privat

Nicht nur rund um die Pfarrkirche gibt es eine 
Baustelle. Auch in der Pfarrleitung tat sich eine 
emotionale Baustelle auf.
Es ging um die Anstellungsverlängerung unseres 
Pfarrassistenten Diakon Bruno Fröhlich. Nach ei-
nem klärenden Gespräch in der Diözese gelang 
es uns, dass Bruno weitere 5 Jahre in Kefermarkt 
und Hagenberg als Pfarrassistent arbeiten kann. 
Dies war ein Herzenswunsch von ihm und auch 
von uns!

In der Pfarrgemeinderatssitzung am 26.02.2015 
wurde Bruno Fröhlich für weitere 5 Jahre in sei-
nem Amt als Pfarrassistent in Kefermarkt bestä-
tigt. Wir DANKEN dir Bruno und freuen uns die 
nächsten Jahre mit dir zu arbeiten und dich als 
Seelsorger in Kefermarkt zu wissen. Wir wün-
schen dir Freude, Kraft, Geduld, Energie, Aus-
dauer und viel Gesundheit für die kommenden 
Jahre!

Leider müssen wir unsere Pastorale Mitarbeite-
rin Sigrid Etzlsdorfer Ende Juni verabschieden. 
Sie macht ihr Pastorales Einführungsjahr und das 
darf man nicht in einer Pfarre absolvieren, in der 
man schon gearbeitet hat. Sigrid, wir wünschen 
dir alles Gute! Schön, dass wir dich kennenlernen 
durften, wir haben dich sehr geschätzt.

Frau Ruth Ebner hat sich für den nun freien Pos-
ten beworben und wird für 15 Wochenstunden in 
Kefermarkt Bruno Fröhlich als Pastoralassisten-
tin unterstützen. Wir freuen uns schon auf die ge-
meinsame Zeit!

Sonja Steinmetz, PGR-Obfrau

Baustelle rund um die Kirche

Dankenswerterweise haben schon viele Frauen und Männer aus unserer Pfarre auf der großen Baustelle 
mitgeholfen. Hier ihre Namen in alphabetischer Reihenfolge.
Ahorner Dietmar, Baierl Josef, Baierl Willi, Brandstetter Heidi, Chalupar Wolfgang, Danner Christl, Danner 
Gerhard, Danner Irmgard, Danner Manfred, Danner Wolfgang, Duscher Josef, Eder Franz (Sprinzlsteiner), 
Eder Leopold, Fischer Josef, Freudenthaler Andreas, Freudenthaler Franz, Freudenthaler Helmut, 
Freudenthaler Manfred, Freudenthaler Karl, Harant Josef, Harant Wolfgang, Heumader Ernst, Istok Uli, Jahn 
Gregor, Jahn Josef, Just Heinz, Krah Elisabeth, Lehner Erich, Leitner Franz, Leitner Greti, Leitner Jakob, 
Leitner Johann, Leitner Josef, Leitner Michael, Leitner Rudi, Leonhardsberger Max, Mayrwöger Günther, 
Mayr Johann, Pilz Herbert, Pötscher Werner, Prandstetter Anna, Prandstetter Walter, Primetzhofer Margit, 
Reindl Gerhard, Reindl Leopold, Rockenschaub Martin, Steinmetz Dieter, Stürzlinger Siegfried, Thurn 
Josef, Wahlmüller Christian, Wahlmüller Regina, Weigl Othmar, Weißmair Anneliese, Zellinger Martin.

Vielen Dank bis jetzt an alle Helferinnen und Helfer an der Baustelle rund um die Kirche!
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Was bisher geschah - eine kurze Aufstellung!

Viele Fotos der Arbeiten sind auf der Pfarrhomepage zu sehen. 

Nachdem die kirchenbehördliche Genehmigung im Juli 2014 erfolgte, wurden die Arbeiten ausgeschrie-
ben. Nach eingehenden Gesprächen und Preisvergleiche wurde der Auftrag Ende Jänner 2015 an Firma 
C. Peters vergeben.
Ende Februar bis Mitte März wurden von vielen fleißigen Helferinnen und Helfern aus der Pfarre vor-
bereitende Arbeiten erledigt - Buchsbäume ausgraben, Pflastersteine entfernen, Randsteine auslösen, 
Gartenhütte entsorgen, und vieles mehr. Am 13. März wurde die Baustelle von Fa. C. Peters eingerichtet. 
Der Stützkörper unterhalb des Turmes wurde betoniert, gleichzeitig die Grabungen von Archäologen be-
gleitet. Anfang Mai wurde die Mauerkrone betoniert und anfang Juni erfolgten die Durckbetonarbeiten. 
Parallel dazu wurden Drainage und Kanal im Kirchhof verlegt.
Das Entfernen der Einfriedungsmauer an der Südseite der Kirche wurde dankenswerterweise wieder von 
freiwilligen Arbeitern erledigt. In wenigen Wochen muss der Hauptzugang zur Kirche  geschlossen wer-
den, da mit den Arbeiten für den barrierefreien Zugang begonnen wird. In dieser Zeit wird der Nordeingang 
geöffnet.
Wöchentlich finden Baubesprechungen statt, und vom Büro Withalm  (Geometer) wird eine eventuelle 
Bewegung des Turmes ständig kontrolliert – bis jetzt hat es keine Bewegungen gegeben.
Wir hoffen, dass bis Mitte September die Arbeiten rund um die Kirche soweit abgeschlossen sind, dass wir 
die Kirche barrierefrei betreten können.

Allen, die in den Monaten Juli bis September 
ihren Geburtstag feiern, wünschen wir alles 
Gute, Gesundheit und Gottes Segen

Unsere Pfarre lebt...

Taufen  ...schön, dass du da bist

Niklas Alexander Stiftinger, Hagenberg
Samuel  Florian Lindner, Neudörfl
Frida Katharina Nowak, Neudörfl
Barbara Zofia Tröls, Elz 
Ben Pötscher, Linz/Neudörfl
Marlene Elina Prachar, Wien/Pernau
Lukas Zitterl, Harterleiten
Felix Frühwirth, Kirchenfeld
Jakob Leopold Kurt Irndorfer, Elz
Elias Erik Prenninger, Bad Leonfelden/Neudörfl

Mögest du immer Geld in der Tasche 
haben, so viel du zum Leben brauchst.
Möge dein Herz voll Gewissheit sein, 
dass jedem Regen Sonnenschein folgt.
Die gute Hand eines Freundes, einer 
Freundin
möge dir immer nahe sein,
und Gott möge dir dein Herz erfüllen
und dich mit Freude ermuntern

Sterbefälle ...in liebevoller 
Erinnerung

Verena Maria Ryecart, 89 Jahre, Weinberg
Johanna Larndorfer , 82 Jahre, Lehen
Rudolf Pilz, 64 Jahre, Miesenberg
Helmut Hoschek, 77 Jahre, Kirchenfeld
Maria Bodingbauer, 96 Jahre, Oberer Markt
Johann Hiesl, 86 Jahre, Harterleiten

Trauungen ...einander anvertraut

Margit Tober, geb. Riepl und Johannes Tober, 
Pernau
Lydia Pichler, geb. Katzenschläger und Andreas 
Pichler, Hagenberg
Mag. Nadine Tscholl-Jagersberger, geb. Tscholl 
und Patrick Tscholl, Pernau
Marika Wuster-Schmidt, geb. Hübler und Andre-
as Schmidt, Hagenberg
Magdalena Lengauer und Jürgen Broschek, 
Neumarkt/Mkr.
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Das ganze Leben ist eine Baustelle …

… es wird aufgebaut, abgebaut und umgebaut! Für mich ist es leider jetzt an 
der Zeit bei euch abzubauen und meine berufliche Laufbahn umzubauen. So wie 
alle Lebens- und Glaubenserfahrungen, hat mich auch eure Pfarre als Baustelle 
des alltäglichen und beruflichen Lebens geprägt und bereichert. Wenn ich auf 
die zwei Jahre zurückschaue, dann kann ich viele Erfahrungen, neue Kenntnisse 
und erweitertes Wissen in meinen persönlichen Baustellencontainer packen. 
Was ich allerdings im Herzen mitnehme, ist viel bedeutender – es sind die vie-
len kostbaren und wohltuenden Begegnungen am Kirchenplatz, in der Sakristei, 
bei Festen und Feiern, im Pfarrbüro, bei Veranstaltungen, in Arbeitskreisen, im 
Pfarrheim, im Jugendzentrum, mit den Vereinen, mit dem PGR, mit den pfarrli-
chen MitarbeiterInnen, und die geselligen, lustigen Runden. 

Für diese wertvollen Momente bin ich jeden einzelnen von euch dankbar, sowie 
auch meinem ‚Polier‘ (Bruno) auf dieser Baustelle, mit dem ich gerne zusammen-
gearbeitet habe, von dem ich viel lernen konnte, der mich in manchen schwierigen 
Situationen unterstützte, geistlich begleitete, gemeinsam überlegt und ‚philoso-
phiert‘ werden konnte. Für mich war es eine sehr schöne, bereichernde Zeit in 
Kefermarkt.

Ich wünsche euch als Pfarrgemeinde alles erdenklich Gute für die Zukunft und 
Gottes Segen in eurem Wirken.  

Sigrid Etzelsdorfer

Sigrid im Dienst
Foto: Manfred 
Danner

Unsere Pastoralassistentin stellt sich vor:

Name:    Ruth Ebner
Funktion:   Pastoralassistentin in Kefermarkt ab 1. September 2015
Geboren:    11.10.1987 in Kematen an der Krems
Wohnort:    bis September 2014 Kematen an der Krems, 
    jetzt Prandegg
Familienstand:   verheiratet seit April 2014

Herkunftsfamilie:   Älteste von 4 Mädchen
Eigene Familie:   Mann Johannes, Tochter Miriam Leah
Ausbildung:    1998-2006: Gymnasium Schlierbach
    2006-2013: Studium Katholische Theologie in Linz
Berufliche Laufbahn:   September 2013-März 2014: Pastorales Einführungsjahr in den   
    Pfarren Bad Hall und Pfarrkirchen; danach Babypause
Heimatpfarre:   früher Rohr im Kremstal, jetzt Gutau
Ehrenamtliche Tätigkeiten in Rohr:  
7 Jahre Jungscharleiterin, Mitwirkung bei der Sternsingeraktion und bei der Firmvorbereitung

Ruth Ebner
Foto: Privat
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Wir basteln ein Insektenhotel

Aus den Pflanzenteilen der Taglilie und einer Klopapierrolle 
kann man ganz einfach ein Insektenhotel basteln. Die Stiele 
der Blüten einer Taglilie auf eine einheitliche Länge (ca. 30 
cm) schneiden und in eine Papprolle stecken. Einige der 
Blätter eintrocknen lassen und die Papprolle damit umwi-
ckeln. Aus einigen getrockneten Blättern ein Seil flech-
ten, dieses an  der Papprolle befestigen und damit das 
Insektenhotel an einen Zweig binden.

Insektenrolle
Foto: www.kidsweb.de

Lösung in der nächsten Ausgabe

Süße Beerenpizza

Zutaten für 2 Portionen:

150 g Erdbeeren
50 g  Himbeeren
50 g Heidelbeeren
150 g Topfen
2 EL Mineralwasser
2 EL Honig
Blätter von Pfefferminze- oder Zitronenmelis-
se zum Garnieren

Zubereitung: 
1. Beeren waschen, Erdbeeren mit dem 
Mixer pürieren.

2. Topfen mit Mineralwasser und Honig 
cremig rühren, auf einem großen flachen 
Teller aufstreichen und darauf das Erd-
beerpüree verteilen. 

3. Mit Himbeeren und Heidelbeeren bele-
gen und mit den Minzeblättern garnieren.
 

Tipp: Statt den Beeren können auch andere, 
in Scheiben geschnittene Obstsorten verwen-
det werden.

aus: Richtige Ernährung für mein Kind - leicht 
gemacht, www.bmg.gv.at

Fragt der Lehrer: „Fritzchen, was kannst du 

mit über das Tote Meer sagen?“ Antwortet 

Fritzchen: „Ich wusste nicht einmal, dass 

es krank war.“

Zwei Freunde gehen an einem Würstchen-
stand vorbei. Der Verkäufer ruft: „Heiße 
Würstchen, heiße Würstchen!“ Da geht ei-
ner der Freunde zu ihm und sagt: „Freut 
mich, heiße Stefan.“
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Ein Tag Auszeit für uns Frauen

Am Samstag, den 6.Juni machten sich 30 Frauen, als Wallfahrerinnen 
aus unserer Pfarre, auf nach Vöcklabruck  in die Wallfahrtskirche 
„Maria Schöndorf“. Nach dem Morgenlob im Bus, das uns auf den 
gemeinsamen Tag einstimmte, sowie viel Zeit zum Plaudern, feier-
ten wir den Gottesdienst mit unserem Altpfarrer Johann zum Thema: 
“Maria, die ganz heile Frau – aufgenommen in den Himmel“.  Unsere 
Organistin Margit begleitete uns gekonnt auf der neuen Orgel der 
Wallfahrtskirche.  Die wichtigsten Informationen zur Kirche mit den 
2Türmen und der künstlerischen Ausgestaltung des Gotteshauses 
erzählte uns die Mesnerin.
Zum Mittagessen brachte uns der Busfahrer auf die gegenüberlie-
gende Anhöhe ins Gasthaus Six, wo wir im Gastgarten unter schat-
tenspendenden Kastanienbäumen mit herrlichem Blick auf die Stadt, 
uns das köstlich zubereitete Essen schmecken ließen.
Gut gestärkt verbrachten wir den sonnigen Nachmittag im 
Mondseeland, oberhalb der Ortschaft Oberwang, wo wir uns auf den 
Themenweg „Lebensroas“ begaben. Interessantes zur Landschaft, 
zum Ort, lustige Episoden vom Schulweg, Lausbubenstreiche, aber 
auch Wissenswertes vom Bauernleben, Handwerk, Glaube, Wallfahrt 
uvm. konnten wir hören, sehen, begreifen, erwandern.
Der gemütliche Ausklang bot sich am Ende der Wanderung im 
Gastgarten „Zum fidelen Bauern“ an. Auf der Heimfahrt verabschie-
deten wir uns von einem gut gelaunten Johann in Vöcklabruck beim 
Clara-Heim. Mit vielen Eindrücken und dankbar für einen schönen 
gemeinsamen Tag, erreichten wir wohlbehalten am Abend unseren 
Heimatort Kefermarkt.

 Maria Sandner

Rückblick

Ein besonderes Ereignis, des zu Ende gehenden Arbeitsjahres, war unsere Jahreshaupt-
versammlung am Samstag, den 11. April 2015.
Neben unserem geistl. Begleiter Bruno Fröhlich und den anwesenden Frauen konnte ich unsere 
geschätzte Vorsitzende der Kfb  Dipl.Päd. Fr. Erika Kirchweger aufs herzlichste in unserer Mitte 
willkommen heißen.  Sie gestaltete den 2. Teil unseres Nachmittags zum Thema:  „Zwei Füße zum 
Laufen und zwei Flügel zum Fliegen“. Sie brachte uns auf sehr anschauliche Weise die Zeit und 
das Leben unserer neuen Patronin und Weggefährtin „der Hl. Katharina von Siena“ nahe, die uns 
durch ihr Wirken, Mut machen will für unser Leben als Frau heute. In Miniaturausführung sahen wir 
das Katharinentor, ein Sinnbild für das Wirken der Heiligen. In Originalgröße ist es bei den jährlich 
stattfindenden Katharinenfeiern zu sehen und zu erleben. Nach Worten des Dankes, verbunden 
mit der Einladung zu den geplanten Veranstaltungen, klang der Nachmittag dann in gemütlicher 
Runde aus. 

Maria Sandner

kfb-Wallfahrt 2015
Fotos: privat
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„Pilgern ist 
beten mit den Füßen“ 
 
 
                                          aufbrechen.beGEHgnen.ankommen 

 
Fußwallfahrt am 11. u. 12. September 2015 

entlang des „spirituellen Dreiecks“ 
St. Michael – Kefermarkt – Waldburg 

(3 Flügelaltäre) 
 
Unser Pilgerweg führt uns am Freitag von Freistadt nach St.Michael, dann über St.Oswald 
(Mittagessen) – Lasberg nach Kefermarkt, wo wir im Schloss Weinberg übernachten (ca.22,5 km). 
Am Samstag gehen wir von Kefermarkt über Lest–Trölsberg nach Waldburg (Mittagessen) und 
über St.Peter zurück nach Freistadt (ca. 17 km). 
 
Zusammenkunft ist am Freitag, 11. September 2015 um 7.00 Uhr in der Pfarrkirche Freistadt.                                                            
 
Wichtig: Anmeldungen mit Übernachtung unbedingt bis 6. Juli 2015 (wg. Reservierung/Storno)! 
Anmeldungen ohne Übernachtung bitte bis spätestens 31. August 2015! begrenzte Teilnehmerzahl! 
 
Kosten: je nach Zimmerkategorie von € 41,-- bis € 58,-- (beinhaltet Übernachtung/Frühstücksbuffet und Abendessen  
vom Buffet/Person im Bildungs- u. Veranstaltungszentrum Schloss Weinberg) = vor Ort zu bezahlen 
Im Falle einer Abmeldung ohne Ersatz müssen wir Sie ersuchen, die Stornogebühr an das Bildungs- und 
Veranstaltungszentrum Schloss Weinberg zu entrichten. 
 
Anmeldungen: per email an pfarre.freistadt@dioezese-linz.at  
                         und  Überweisung der Teilnahmegebühr von € 5,-- 
   auf  das Konto der Stadtpfarre Freistadt bei der Sparkasse OÖ  
                         IBAN: AT67 2032 0160 0000 2607 BIC: ASPKAT2LXXX                     
oder                 den ausgefüllten  Anmeldeabschnitt im PfarrbüroFreistadt oder Kefermarkt  abgeben 
  und bar bezahlen 
                    
Leitung:  PastMA Ulrike Lengauer 0676 8776 5640 bzw. ulrike.lengauer@dioezese-linz.at 
(für Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung)   
                  
Es gibt auch ein Begleitfahrzeug zum Gepäcktransport bzw. der Möglichkeit, etappenweise mitzufahren. 
Die Fußwallfahrt findet bei jeder Witterung statt.  
Die Teilnahmegebühr wird bei Nichtteilnahme nicht zurück erstattet. 
 
Wir freuen uns über jede/n die/der sich mit uns auf den Weg macht! 
der Pfarrgemeinderat 
 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 
 

ANMELDUNG ZUR FUSSWALLFAHRT 
 

Name: 
Tel: 
Einbettzimmer (nach Verfügbarkeit )                   Doppelzimmer                         Mehrbettzimmer (3/4) 
 
Datum                                          Unterschrift 

Krankenhausseelsorge

Karin Hartmann beginnt am 1. 
Mai ihren Dienst als Leiterin 
der Krankenhausseelsorge im 
Krankenhaus Freistadt.

„Mit meinem Gott übersprin-
ge ich Mauern“ - so lautet das 
Motto der neuen Leiterin der 
Krankenhausseelsorge im 
Krankenhaus Freistadt.
 

Dr.in Karin Hartmann wurde in Köln ge-
boren und studierte Theologie und 
Philosophie in Innsbruck und München. 
Sie war Pastoralassistentin in Steyr, über 20 Jahre 
Krankenhausseelsorgerin und ist noch mit ei-
ner weiteren 50% Anstellung Pastoralassistentin 
in der Betriebsseelsorge, Standort voestalpine. 
Ihre Hobbys sind neben Reisen, Lesen auch gute 
Gespräche führen.
Karin Hartmann wurde offen und freudig begrüßt, 
sie freut sich schon auf ihre neue Aufgabe.
Sie folgt Heidelinde Hinteregger nach, die in 
Pension ging. 

Karin Hartmann,
Foto: privat

Erntedankfest

Am Sonntag, 20. September feiern wir um 9:00 Uhr das Erntedankfest.

Dabei werden wir auch Pastoralassistentin Ruth Ebner und Pfarrmoderator Andreas Golatz willkommen 
heißen. Nach dem Gottesdienst dürfen wir uns auf die Bewirtung durch die Bauernschaft freuen.

Alle sind herzlich zum Mitfeiern eingeladen.

Jungschar – und Ministrantenlager 2015

Vom 24. – 28. August fahren wir gemeinsam mit den Jungschar – und 
Ministrantenkindern aus der Pfarre Hagenberg in das Karlingerhaus 
in Königswiesen auf Lager.  Für „Eine Städtereise“  nehmen wir uns 
5 Tage lang Zeit. 
Es sind noch Plätze frei - entscheide dich schnell - Anmeldeschluss 
ist der 1. Juli.
Anmelde– und Informationsformulare gibt es im Pfarrbüro und liegen 
auch in der Kirche auf.
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Postkartenaktion in der Pfarre Kefermarkt

Unter dem Motto: „Sie kaufen die Karte, wir zahlen das Porto.“ wurde erstmalig
beim Schriftenstand in der Pfarrkirche Kefermarkt ein „Pfarr-Postkasten“ ange-
bracht, wo die Kirchenbesucher die Möglichkeit haben, eine Postkarte zu verschi-
cken.

Diese Aktion wird von vielen Kirchenbesuchern genützt und die Karten werden 
nach ganz Österreich mit lieben Grüßen adressiert.

Briefkasten in der 
Pfarrkirche Kefermarkt, 
Foto: privat

Das war der Pfarrausflug!

Der Pfarrausflug am 27. Mai 2015 führte uns zuerst nach Pelmberg.
Im Freilichtmuseum sahen wir viele alte, zum Teil noch bekannte Dinge, die früher 
in der Landwirtschaft benützt wurden.
Nachdem wir uns mit Kaffee und Kuchen im Pelmbergstüberl gestärkt hatten, führ-
te unser Pfarrausflug auf den Pöstlingberg. 
Als wir alle gemütlich den steilen Anstieg geschafft haben, durften wir in der Kirche 
eine Andacht mit unserem Diakon und Pfarrassistenten Bruno Fröhlich feiern.
Das Wetter lud auch ein, von der Aussichtsplattform am Pöstlingberg den schö-
nen Blick auf Linz zu genießen. ei einem gemütlichen Abendessen im GH Postl in 
Selker ist der Tag ausgeklungen.

Impressum:
Medieninhaber, Verleger und Herausgeber: Pfarramt 4292 Kefermarkt.
Redaktion: Gerhard Danner, Bruno Fröhlich, Mariella Istok, Sonja Steinmetz, Margit Steinmetz-Tomala.
Foto Titelseite: Manfred Danner, Druck: Druckerei Haider, Schönau.
Grundlegende Richtung: Kommunikationsorgan der Pfarre Kefermarkt.

 

Maibaumsetzen mit neuem Küchenteam - F: G. Danner Baustelle Kirchenmauer - F: M. Danner 

Pfarrausflug - F: Steinmetz Sonja Maiandachten bei den Kapellen - F: G. Danner 

Christi Himmelfahrt - F: M. Danner Fronleichnam - F: M. Danner 

Lange Nacht der Kirchen - F: R. Kiesenhofer kfb – Wallfahrt - F: Privat 

Männer traut euch!

lautete der Aufruf - und die Männer haben sich was getraut!
Groß war das Interesse der Bevölkerung am ersten Kefermarkter Männerfaschig. 
Der Saal des Pfarrheimes füllte sich jeweils schon 1 Stunde vor den 4 Vorstellungen!  
Ein Feuerwerk von Sketches, Gesängen und grazilem Balletttanz mit einem Spagat 
entlockte viele aaahhhs und ooohs! Sehr schön war auch, dass sich die verschie-
denen Vereine bei der Bewirtung beteiligten! Der Reinerlös in Höhe von € 5.800,-- 
der gelungenen Aufführungen wurde der Pfarre für anstehende Bauprojekte ge-
spendet. DANKE!

Ein Teil der erfolgreichen 
Männergruppe, 
Foto: privat

Pfarrausflug 2015, Foto: privat

Wir freuen uns über eine Spende

Ein ganz herzliches DANKE den ÖVP-  Frauen, die für Sanierungsarbeiten in der 
Pfarre € 350.- gespendet haben. 

Spende der ÖVP-Frauen, Foto: privat
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Maibaumsetzen mit neuem Küchenteam - F: G. Danner Baustelle Kirchenmauer - F: M. Danner 

Pfarrausflug - F: Steinmetz Sonja Maiandachten bei den Kapellen - F: G. Danner 

Christi Himmelfahrt - F: M. Danner Fronleichnam - F: M. Danner 

Lange Nacht der Kirchen - F: R. Kiesenhofer kfb – Wallfahrt - F: Privat 
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Uhr           Termine im Überblick     Termine im Überblick    
Juli Sonntag 05.07. 09:00 Fest der Ehejubilare - Trachtensonntag

Samstag 25.07. 14:00 Ferienpass Kirchenchor: "Im 1. Stock und zu ebener Erde"
Aug Sa Maria Hf. 15.08. 09:30 Gottesdienst mit Kräuterweihe, Pfarrkaffee,  Goldhaubengruppe

Dienstag 18.08. 09:00 Ferienpass Bibliothek 
Sep Freitag 11.09. 07:00 und 12.09. 18:00 Fußwallfahrt 3 Altäre, Pfarre Freistadt, Ulli Lengauer

Sonntag 20.09. 09:00 Erntedankfest, anschließend Agape
Sonntag 27.09. Tag des Denkmals 11.30, 14.30 und 16:00 Uhr Kirchenführungen

 "Feuer und Flamme", 10:15 Uhr Kinderkirchenführung
Montag 28.09. 20:00 Kirchenchor-Start für Maria Empfängnis > Cafe R. Krah

         Änderungen vorbehalten

Fotorückblick auf das große Fest der Erstkommunion


